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Das Konzept

• Zielgruppe: 
- fremdsprachige Migrantinnen
- sozioökonomisch benachteiligt
• Ablauf:
- zuweisende Stellen
- 6 Sequenzen mit Hebamme und 

interkulturellen Dolmetscherinnen
à Information und Körperarbeit
- 1 Treffen nach der Geburt

• Inhalte:
- Veränderung in der 

SchwangerschaG
- Geburtsvorgang
- SIllen
- erste Zeit zu Hause
- Übergreifende Themen: Ernährung, 

Bewegung, Sexualität, psychische 
Gesundheit und Schweizer 
Gesundheitssystem



Schwangerschaft und Migration

• Übergang und ggf. kritisches Lebensereignis
• soziale Ungleichheit und Zugang
• Fremdsprachigkeit
• höheres Risiko für Komplikationen vor, während und nach der 

Geburt
• erhöhte Raten an postpartalen Depression



Geburtsvorbereitungskurse als
Gesundheitsförderung und Prävention
• Wirkungsdimension:
Individuum:
- InformaIonsvermiQlung 

SchwangerschaG, Geburt und 
WochenbeQ, Gesundheitssystem

- Körperwahrnehmung und 
Entspannungstechniken

à Förderung der Selbstwirksamkeit

• Wirkungsdimension:
Lebensumfeld
- Peers
- Fachpersonen (Hebammen, 

Dolmetscherinnen)
- Verweis auf weiterführende 

InsItuIonen
- einkommensabhängige Kurskosten
à Soziale Unterstützung

Zusammen fördern die internen und externen Ressourcen die psychische  Gesundheit.
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